
ARRIVEDERCI, ROMA  
 

D7  a  D7  a7  D7/g  G6  A7  D7     
 
 

    G G7+c6 D7 G6                               H7         C         E7  a              
Ar-ri-ve- der-ci, Ro-ma, leb’ wohl, auf  Wie-der-seh’n! 

                     D7                    a       D7                      
Wer  dich  einmal  sah’, der  muß  dich  lieben,  

                a             D7 
viele Dichter haben dich be-schrieben doch nur wer kennt, 

       a                  D7 c   D7            G         Bb7  a7  D7     
kann  meine  Sehnsucht  auch  ver-steh’n!  

   G G7+c6 D7  G6                                 H7         C          E7  a 
Ar-ri-ve- der-ci,  Roma.  Leb’ wohl,  auf  Wie-der-sehe’n! 

                                   D7                a       D7 
Doch  ich  geh’ nicht  Fort  Für  al-le  zeiten, 

                            a   D7 
überall  soll  mich  dein  Bild  be-gleiten,  

     
bald  ist  wieder  Frühling,  

a               D7    a7 D7/9  G6     c6  D7                   
dann  ich  dich  wieder     seh’n!                             
              

       g                     c             g6  g   
Im  Schein  einer  altem  La-ter-ne,  

              F                   c 
vom  uralten  Bäumen  um-säumt,  

      D7                 Eb9 
da  sah  ich  ein  Pärchen,  

        D7                   D9                    D79 
sie   träumten  das  Märchen  vom  Glück, 

                    D7            g 
das  schon  mancher  erträumt!  
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        c7                   F+                 Bb 
Das  Mädchen, es  Kam  aus  Ve-ro-na,  

        c7               D7/9-         g 
und  er  war  im  Norden  zu  Haus’, 

       c                        D7                      g             c 
sie  sprachen  vom  Abschied, vom  längerer  Trennung,  

        D7/9                                       g 
und  doch  war  noch  alles  nicht  aus! 

          c6                    D7                         g 
Denn  als  ich  mich  ganz  leise  dann  entfernte,  

g7  A7                            A7/5/  a7 
da  sangen  alle  beide  dieses  Lied: 
 

D7 G G7+c6 D7 G6                               H7         C         E7  a              
Ar-ri-ve-   der-ci, Ro-ma, leb’ wohl, auf  Wie-der-seh’n! 

                     D7                    a       D7                      
Wer  dich  einmal  sah’, der  muß  dich  lieben,  

                a             D7 
viele Dichter haben dich be-schrieben doch nur wer kennt, 

       a                  D7 c   D7            G         Bb7  a7  D7     
kann  meine  Sehnsucht  auch  ver-steh’n!  

   G G7+c6 D7  G6                                 H7         C          E7  a 
Ar-ri-ve- der-ci,  Roma.  Leb’ wohl,  auf  Wie-der-sehe’n! 

                                   D7                a       D7 
Doch  ich  geh’ nicht  Fort  Für  al-le  zeiten, 

                            a   D7 
überall  soll  mich  dein  Bild  be-gleiten,  

     
bald  ist  wieder  Frühling,  

a               D7    a7 D7/9  G 
dann  ich  dich  wieder     seh’n!                         
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